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Königspaar 2026 der St. Sebastianus 
Schützenbruderschaft Langerwehe

Jochen Simons & Fatima Tchedre mit Schützenmeisterin Uschi Nieveler. Foto: Ulf Melssen
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Beschlüsse des Rates vom 21.05.2026:

Sitzung:
Im Ratssaal der Gemeinde Inden, Rathausstr. 1, finden um 18:00 Uhr fol-
gende öffentliche Sitzungen statt:
Donnerstag, 18. Juni 2026, Bauausschuss
Mittwoch, 24. Juni 2026, Generationen-, Soziales-, Sport- und Kulturausschuss
Donnerstag, 25. Juni 2026, Hauptausschuss

Goldene Hochzeit 
Die Eheleute Norbert und Maria Kotzur, geb. Dovern, Lützeler Benden 15, 
52459 Inden/Altdorf feierten am 04.06.2026 das Fest der Goldenen Hoch-
zeit (50 Jahre).
Die Gemeinde Inden gratuliert herzlich!

indeland Triathlon 2026

NICHTÖFFENTLICHE SITZUNG:
Top 2 - Vorlage 76/2026:
Änderung des Gesellschaftervertrages der Entwicklungsgesell-
schaft indeland GmbH
Einstimmig bei 0 Enthaltungen ergeht folgender Beschluss:
Der Rat der Gemeinde Inden beschließt vorbehaltlich der vorgeschalteten 
Duchführung des nach § 15 Abs. 1 lit a) GO NRW erforderlichen Anzei-
geverfahrens bei der Aufsichtsbehörde (Bezirksregierung Köln) sowie der 
Zustimmung durch das zuständige Finanzamt die Änderungen des Gesell-
schaftervertrages der Entwicklungsgesellschaft indeland GmbH.
Top 3 - Vorlage 78/2026
Entwicklungsgesellschaft indeland GmbH
hier: Wirtschaftsplan 2026
Einstimmig bei 0 Enthaltungen ergeht folgender Beschluss:
1. Der Rat der Gemeinde Inden beschließt die Finanzierung der Positionen 
im Wirtschaftsplan 2026.
2. Der Rat der Gemeinde Inden beschließt den Wirtschaftsplan 2026.
Top 4 - Vorlage 92/2026
Pachtangelegenheiten
Einstimmig bei 0 Enthaltungen ergeht folgender Beschluss:
Die Verwaltung wird beauftragt und ermächtigt, den Pachtvertrag zur pacht-
freien Überlassung der Obstwiesen, Gemarkung Lucherberg, Flur 12, Nr. 
188 und 249 mit einer GbR aus Inden für die Dauer bis zum 31.12.2031 
abzuschließen.

Top 5 - Vorlage 93/2026
Nachträgliche Anbringung von Vorsatzrolläden am Wohngebäude 
Römerstr. 3
hier: Umsetzungsbeschluss und Auftragsvergabe
Einstimmig bei 17 Enthaltungen ohne Mitwirkung der SPD-Fraktion entgeht 
folgender Beschluss:
Die Verwaltung wird beauftragt und ermächtigt, für das Objekt Römerstr. 3 
das Anbringen von Vorsatzrolläden zu beauftragen.
Zur Auftragsvergabe wurde eine Preisanfrage (Verhandlungsvergabe ohne 
Teilnahmewettbewerb) über ein Architekturbüro aus Aachen durchgeführt.
Die abschließende Vergabeprüfung und Auftragsvergabe wird abschließend 
mit der MILAN durchgeführt.
Mit den Arbeiten soll eine Firma aus Düren beauftragt werden.
Top 6 - Vorlage 95/2026
Auftragsvergabe
Einstimmig bei 2 Enthaltungen ergeht folgender Beschluss:
Die Verwaltung wird beauftragt und ermächtigt, über die MILAN GmbH als 
interkommunale Vergabestelle, eine Funkmähraupe als Geräteträger sowie 
einen passenden Mulchkopf bei einer Firma aus Grevenbroich zu beschaffen.
Ebenfalls wird die Verwaltung ermächtigt, einen sog. Forstmulcher als Anbau-
gerät zur einmaligen Bearbeitung der Hanganlage an der Goltsteinkuppe für 
einen Zeitraum von 5 Arbeitstagen bei der Firma aus Grevenbroich zu mieten.
Stefan Pfennings
Bürgermeister
 

...
Weitere Informationen zu den Tagesordnungspunkten entnehmen Sie bitte 
dem Internetangebot der Gemeinde Inden unter www.inden.de in der Rubrik 
Politik/Sitzungsdienst oder dem Bekanntmachungskasten am Rathaus.
Sie können zudem Informationen beim Sitzungsdienst kostenlos, formlos 
schriftlich per E-Mail oder unter der Telefonnummer 02465/3961 anfordern. 

Am 21. Juni 2026 findet wieder der indeland Triathlon statt.
Gestartet wird wie gewohnt mit dem Schwimmen im Blausteinsee. Dann 
geht es auf die Radstrecke durch die Tagebau-Landschaft. Diese führt die 
Athletinnen und Athleten in der Zeit von 10.30 bis max. 13.30 Uhr von 
Kirchberg kommend durch Schophoven und von Merken/Echtz kommend, 
durch Lucherberg, Inden/Altdorf, Lamerdorf bis Frenz. Den Abschluss bildet 
die Laufstrecke mit Ziel im Römerpark/Aldenhoven.
Genaue Informationen zu den Änderungen im Straßenverkehr an dem Tag, 
finden Sie im Internet auf www.indeland-triathlon.de; Button: Information 
-> Verkehrsinformationen.
Die Veranstaltung bietet wie gewohnt ein hochklassiges Starterfeld, eine 
abwechslungsreiche Streckenführung und schöne Anlaufstellen entlang der 
Strecke für Zuschauerinnen und Zuschauer.
Bitte beachten Sie die Verkehrsinformationen!

$!JA!$. Jahrgang  I  $!WT!$, $!DA!$  I  Nr. $!KW!$ / $!AJR!$
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Erzählsalons starten im indeland:  
Geschichten aus der Region im Wandel gesucht
Auftakt am 13. Juni bei der tu! Hambach - Erzählsalons sind auch Thema 
beim indeland-Forum am 17. Juni in Langerwehe
Der Strukturwandel im indeland verändert Landschaften, Orte und Pers-
pektiven. Mit den Erzählsalons stellt die Entwicklungsgesellschaft indeland 
GmbH nun die Menschen in den Mittelpunkt, die diesen Wandel erleben, 
erinnern und mitgestalten. Gesucht werden persönliche Geschichten, Erfah-
rungen und Blickwinkel aus der Region: Erinnerungen an den Tagebau, an 
verschwundene Orte und vertraute Landschaften ebenso wie Erwartungen 
an den künftigen Indesee und die Zukunft des indelands.
Der Auftakt der Erzählsalons findet am Samstag, 13. Juni, im Rahmen 
der tu! Hambach auf dem Gelände der ehemaligen Kita in Bürgewald (El-
lener Straße 26, 52399 Merzenich) statt. Bei einem Themenlabor können 
Bürgerinnen und Bürger von 10:30 bis 12:30 Uhr erstmals ihre Geschichten 
einbringen, miteinander ins Gespräch kommen und ihre Perspektiven auf 
den Wandel teilen.
Erinnerungen als Teil der Zukunft
Am Mittwoch, 17. Juni, sind die Erzählsalons zudem Thema beim indeland-
Forum 2026 in der Europaschule Langerwehe (Josef-Schwarz-Straße 16, 
52379 Langerwehe). Unter dem Titel „Unsere Region, unsere Zukunft“ dreht 
sich dort alles um die Frage, wie das indeland als lebendiger Ort gestaltet 
werden kann und welche Rolle Erinnerungen, Erfahrungen und regionale 
Identität dabei spielen.
„Die Erzählsalons leben davon, dass Menschen ihre ganz eigenen Erfah-
rungen mitbringen“, sagt Jana Beinlich, Projektmanagerin bei der indeland 
GmbH. „Es geht nicht um die eine große Erzählung vom Wandel, sondern 
um viele persönliche Perspektiven: Was war prägend? Was ist verloren 
gegangen? Was entsteht neu? Diese Stimmen möchten wir aufnehmen, 
miteinander ins Gespräch bringen und als Teil der regionalen Entwicklung 
sichtbar machen.“
Kleine Gruppen, persönliche Geschichten
Die Erzählsalons sind moderierte Gesprächsrunden in kleinen Gruppen mit 

bis zu zehn Teilnehmenden. Im Mittelpunkt stehen persönliche Geschichten 
statt Diskussionen: Erinnerungen, Erfahrungen, Sorgen und Zukunftsbilder. 
Die Themen der einzelnen Salons werden gemeinsam mit den Menschen 
vor Ort entwickelt und je nach Ort thematisch angepasst.
Eingeladen sind Menschen aus dem indeland, lokale Initiativen, Vereine, 
Multiplikatorinnen und Multiplikatoren sowie unterschiedliche Generationen 
und Stimmen aus der
Zivilgesellschaft. Ab August werden die Erzählsalons in allen indeland-Kom-
munen fortgesetzt. Bis 2029 sind in jeder Kommune vier Erzählsalons geplant.
Die gesammelten Erzählungen sollen dokumentiert und später redaktionell 
aufbereitet werden. Geplant ist, sie in Buchform sowie im Rahmen einer 
Ausstellung sichtbar zu machen. Teilnahme und Aufzeichnung sind freiwillig, 
der Austausch erfolgt respektvoll und vertraulich.
Wandel als menschliche Erfahrung
„Der Strukturwandel ist nicht nur eine planerische, wirtschaftliche oder 
landschaftliche Aufgabe. Er ist vor allem eine menschliche Erfahrung“, sagt 
Christian Rast, Geschäftsführer der indeland GmbH. „Mit den Erzählsalons 
möchten wir zuhören, sammeln und sichtbar machen, was die Menschen 
im indeland bewegt. Ihre Geschichten sind Teil des regionalen Gedächt-
nisses und zugleich eine wichtige Grundlage dafür, Zukunft gemeinsam zu 
gestalten.“
Die tu! Hambach bietet dafür einen passenden Rahmen. Als offener Begeg-
nungs- und Lernort bringt sie vom 10. bis 14. Juni unterschiedliche Akteu-
rinnen und Akteure aus Region, Wissenschaft, Verwaltung, Zivilgesellschaft, 
Kultur und Öffentlichkeit zusammen.
Die Erzählsalons werden im Rahmen des Strukturwandels im Rheinischen 
Revier durch das Bundesprogramm STARK gefördert. Durchgeführt wird 
das Projekt bis August 2029 zunächst in den sieben indeland-Kommunen 
Aldenhoven, Eschweiler, Inden, Jülich, Langerwehe, Linnich und Niederzier 
sowie in einer weiteren Kommune im Rheinischen Revier.
Weitere Informationen: www.indeland.de/projekte/erzaehlsalons
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Energieberatung im Rathaus Langerwehe

Heimat-Preis 2026

Pflegeberatung  
in Langerwehe

$!JA!$. Jahrgang  I  $!WT!$, $!DA!$  I  Nr. $!KW!$ / $!AJR!$

Die EWV Energie- und Wasser-Versorgung GmbH, Stolberg, weist darauf hin, 
dass den interessierten Bürgerinnen und Bürgern wieder eine ortsnahe Be-
ratung rund um das Thema „Energie und Energieeffizienz“ angeboten wird.
Auch in diesem Jahr werden die Energieberater der EWV daher in den Rat-
häusern der Kommunen ihres Versorgungsgebietes zu Gast sein und alle 
Fragen rund um die persönliche Energielieferung beantworten.
Die Beratungstermine werden für die Gemeinde Langerwehe in 2026 am
12.03.2026
25.06.2026,
10.09.2026 und am

10.12.2026
in der Zeit von 08:30 Uhr bis 10:30 Uhr im Rathaus Langerwehe, Schönthaler 
Str. 4, Zimmer 9, Parterre, 52379 Langerwehe durchgeführt.
Für weitere Fragen stehen Ihnen der Kundenservice der EWV Stolberg (Tele-
fon: 02402-101-1552) oder die kostenlose Hotline 0800 3981000 zur 
Verfügung.
Langerwehe, den 12.01.2026
Der Bürgermeister
Gez.: Moritz Pelzer

„Heimat. Zukunft. Nordrhein-Westfalen. Wir fördern, was Menschen ver-
bindet.“
Unter diesem Motto unterstützt das Land Nordrhein-Westfalen mit dem 
Landesförderprogramm „Heimat-Preis“ Projekte und Initiativen, die unsere 
Heimat stärken und das Miteinander vor Ort fördern. Durch die Übernahme 
der Preisgelder ermöglicht die Landesregierung Städten und Gemeinden, be-
sonderes ehrenamtliches Engagement sichtbar zu machen und zu würdigen.
Auch die Gemeinde Langerwehe beteiligt sich an diesem Programm: Der Rat 
hat beschlossen, in den Jahren 2023 bis 2027 jährlich einen Heimat-Preis 
zu verleihen - vorbehaltlich einer entsprechenden Landesförderung. Für das 
Jahr 2026 wurde diese Förderung nun bewilligt.
Gesucht: Engagement, das Heimat stärkt
Mit dem Heimat-Preis zeichnet die Gemeinde Langerwehe Initiativen und 
Projekte aus, die sich für unsere Heimat einsetzen und das Zusammenleben 
in unserer Gemeinde bereichern.
Voraussetzung ist, dass das Engagement oder Projekt in der Gemeinde Lan-
gerwehe verortet ist und sich der Heimatkunde oder Heimatpflege widmet.
Darüber hinaus sollte mindestens eines der folgenden Kriterien 
erfüllt sein:
•	 trägt zur Attraktivitätssteigerung öffentlicher Plätze oder Anlagen bei
•	 stärkt die Identifikation mit der Gemeinde Langerwehe und den ge-

sellschaftlichen Zusammenhalt - auch im Sinne von Integration
•	 verfolgt gemeinnützige Zwecke
•	 ist öffentlich zugänglich sowie erleb- oder nutzbar
•	 pflegt und fördert Brauchtum
•	 trägt zum Erhalt von Kultur und Tradition bei
	 Ergänzend fließen auch die Aspekte Klimaschutz und Nachhaltigkeit in 

die Bewertung ein.
Preisgeld
Für den Heimat-Preis 2026 steht ein Preisgeld in Höhe von insgesamt  
5.000 Euro zur Verfügung.
Geplant ist folgende Verteilung:
1. Platz: 2.500 Euro
2. Platz: 1.500 Euro
3. Platz: 1.000 Euro
Der Rat behält sich vor, im Einzelfall eine abweichende Aufteilung vorzu-
nehmen.
Bewerbung
Bewerbungen für den Heimat-Preis 2026 können bis einschließlich  
30. September 2026 eingereicht werden.

Per Post an:
Gemeinde Langerwehe
Schönthaler Straße 4
52379 Langerwehe
oder per E-Mail an:
gemeinde@langerwehe.de
!!! Bitte geben Sie dabei das Stichwort „Heimat-Preis“ an.
Die Bewerbungsunterlagen sollten enthalten:
•	 eine kurze Beschreibung des Engagements oder Projekts
•	 Informationen zu den Zielen
•	 Angaben zu den entstehenden bzw. geplanten Kosten
•	 eine Bankverbindung
Vorschläge können von jeder Bürgerin und jedem Bürger eingereicht werden.
Preisvergabe
Über die eingereichten Vorschläge sowie über die Vergabe der Preise ent-
scheidet der Rat der Gemeinde Langerwehe in öffentlicher Sitzung.

Logo

Einmal im Monat werden Termine zur Pflegeberatung durch den Kreis Düren 
im Rathaus in Langerwehe angeboten.
Die Termine sind zu vereinbaren bei Frau Frentz, Tel.-Nr.: 02423/409-120 
oder Frau Laumen Tel.-Nr.: 02423/409-111.
Der Bürgermeister
gez. Pelzer
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Maigesellschaft Pier-Pommenich 1839

Schützenfest in  
Langerwehe-Pier
Die St. Sebastianus-Schützenbruderschaft Pier feierte am Wochenende ihr 
Schützenfest. Der Kaiserball von Karl-Josef und Karin Dick war äußerst 
stimmungsvoll, und zahlreiche Gäste fanden sich im festlich geschmückten 
Saal ein.
Nach dem sonntäglichen Wecken durch das Spielercorps Pier, der Heiligen 
Messe und dem Gedenken an die Verstorbenen folgte am Nachmittag der 
große Festumzug.
Zum Abend wurden dann die neuen Majestäten der Bruderschaft ermittelt.
Franz-Werner Pohl sicherte sich die Königswürde. Matthias Genreith wurde 
Prinz und seine Schwester Maybrit Genreith Schülerprinzessin.
Ich danke der St. Sebastianus-Schützenbruderschaft Pier für dieses gelungene 
Fest sowie dem Spielercorps Pier für die musikalische Begleitung.
Ludwig Leonards
Ortsvorsteher Langerwehe-Pier

Seniorenfrühstück des Bürgerhauses Pier auf Tour

Das Pfingstwochenende stand ganz im Zeichen unseres Maifestes. Die Mai-
gesellschaft feierte bei strahlendem Sonnenschein mit ihrem Maikönigspaar 
Joline Fackeldey und Steffen Haugwitz drei Tage am Bürgerhaus Pier.
Die traditionelle Maifete am Freitag war überaus gut besucht und die vielen 
jungen Menschen feierten bis in die frühen Morgenstunden.
Der Samstagabend stand ganz im Zeichen des Maikönigspaares, das mit 
großem Gefolge und unter der hervorragenden musikalischen Begleitung 
des Spielercorps Pier sowie der Bläservereinigung Merode feierlich in das 
Festzelt einzog. Zahlreiche Maikönigspaare mit ihren Gesellschaften waren 
vertreten und sorgten für eine großartige Atmosphäre.
Der Sonntag war schließlich ganz dem traditionellen Frühschoppen mit 
Blasmusik gewidmet und zog bis in den späten Nachmittag viele Gäste an.
Mein herzlicher Dank gilt den Mitgliedern der Maigesellschaft Pier-Pomme-
nich für die hervorragende Organisation des Festes, die auch in diesem Jahr 
wieder auf die tatkräftige Unterstützung der „Ahl Remmele“ zählen konnte.
Ludwig Leonards
Ortsvorsteher Langerwehe-Pier
 

Maikönigspaar mit Ortsvorsteher

Kaiserpaar Dick mit Ortsvorsteher

Am 02.06.2026 waren die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer des Se-
niorenfrühstücks des Bürgerhauses 
Pier gemeinsam unterwegs. Ziel des 
Ausflugs war die Altstadt von Bonn 
sowie das Haus der Geschichte der 
Bundesrepublik Deutschland.
Bei einer interessanten Führung er-
hielten die Teilnehmer spannende 
Einblicke in die deutsche Geschich-
te. Anschließend kehrte die Gruppe 
zum gemeinsamen Mittagessen in 
ein traditionelles Bonner Gasthaus 
ein. Danach blieb noch Zeit für einen 
gemütlichen Rundgang durch die In-
nenstadt.

Auch das Wetter spielte mit, sodass 
alle den Tag in vollen Zügen genie-
ßen konnten. Die An- und Rückreise 
erfolgte - wie schon in den vergan-
genen Jahren - mit Busreisen Thoma 

und dem erfahrenen Fahrer Herrn 
Borchert.
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
waren rundum zufrieden - ein gelun-
gener und schöner Ausflug, der allen 

in guter Erinnerung bleiben wird.
Ludwig Leonards
Ortsvorsteher Langerwehe-Pier
Margret Höflie-Ehrenberg
Ortsvorsteherin Jüngersdorf
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Mai- und Schützenfest Inden/Altdorf

Mitgliederversammlung  
des SC Borussia 09 Inden e.V.

Die Tischtennis-Freunde informieren

Liebe Mitglieder,
der geschäftsführende Vorstand der 
Borussia lädt am 2. Juli, um 20 Uhr, 
zur Mitgliederversammlung in der 
Gaststätte „La Vie“ ein.
Neben dem Bericht des Vorstandes 

stehen die Themen Neubesetzung 
der Geschäftsstelle sowie des Sozial-
warts auf der Tagesordnung.
Folgende Wahlen werden abgehal-
ten: Kassenprüfer, Ehrenmitglieder.
Die gesamte Tagesordnung könnt 

Ihr auf unserer Homepage „www.
borussiainden.de“ einsehen.
Wir würden uns sehr über eure Teil-
nahme freuen.
H.-T. Bongen (Vorsitzender), A. Bred-
low (Geschäftsführer) 

Das Mai- und Schützenfest war auch 
in diesem Jahr wieder ein voller Er-
folg. Bei strahlendem Sonnenschein 
erfreuten sich die Vereine sowie Be-
völkerung an einem grandiosen Fest. 
Am Freitag startete man nach dem 
Abholen der Majestäten und Kranz-
niederlegung auf dem Friedhof, mit 
dem Fassanstich im Festzelt. Dieser 
Abend war bei toller Stimmung gut 

besucht. Samstag fand dann am 
Abend der Maikönigsball mit dem 
Königspaar Tom Contzen und Aileen 
Trapp statt. Mit dem Wecken startete 
man in den Sonntag. Zur Festmesse 
holten die Gesellschaften ihre Kö-
nigspaare ab. Im Festzelt wurden 
nach der Messe beim Frühschoppen 
Jubilar-Ehrungen vorgenommen. Den 
Höhepunkt erreichte das Fest mit 

dem großen Festzug durch den Ort, 
wobei die Maigesellschaften den 
Festzug wieder einmal eine beson-
dere Augenweide gaben, durch die 
tollen Kleider der Maibräute. Auch 
die Ortsvereine und Gastvereine 
bereicherten durch ihre Teilnahme 
den Festzug. Im Festzelt wurden 
wieder tolle Kuchen in der Cafete-
ria angeboten. Sonntagabend zog 

das Schützenkönigspaar Elmar und 
Sandra Gasper mit ihrem Gefolge 
zum Schützenkönigsball ins Fest-
zelt. Bei toller Stimmung feierte 
man bis in die Nacht hinein. Ein 
großartiges Festwochenende ging 
Montag mit dem traditionellen 
Frühschoppen sowie Freifahrten/
Freikarten für die Kinder bei den 
Schaustellern zu Ende.

Vizemeister im Doppel Achim Wolff von den TTF Lucherberg

Nach der Saison ist vor der Saison 
und so laufen die Planungen für die 
neue Spielzeit seitens des Verbandes 
schon auf Hochtouren.
Auch in der neuen Saison 2026/27 
nehmen fünf Teams der TTF am 
Spielbetrieb teil.
Wobei die 1. MS schon relativ früh 
aus eigener Kraft den Klassenerhalt 
sichergestellt hatte und auch zukünf-
tig in der 2. Bezirksliga am Spielbe-
trieb teilnimmt.
Die 2. MS hatte sich als Tabellen-
dritter die Teilnahme an den Rele-
gationsspielen für den Aufstieg in die 
1. Bezirksklasse gesichert. Da aber 
eine Mannschaft aus Düren auf den 
Aufstieg verzichtet hat steigt dieses 
Team ohne Relegationsspiele direkt 

in die 1. Bezirksklasse auf.
Die 3. MS hat ist ohne Niederlage 
von der 3. in die 2. Bezirksklasse 
aufgestiegen und spielt im nächsten 
Jahr in der 2. Bezirksklasse.
Die 4. Und 5. MS verbleiben in den 
bisherigen Spielklassen und spielen 
auch in der kommenden Spielzeit in 
der 3. Bezirksklasse.
Bei der Spielersitzung am 18. Mai 
wurden anhand der aktuellen QTTR 
- Werte die einzelnen Mannschaften 
entsprechend aufgestellt. Wobei im 
Rahmen der möglichen Toleranzen 
auch persönliche Wünsche der ein-
zelnen Spieler und Spielerinnen bei 
der Mannschaftsaufstellung berück-
sichtigt wurden.
Bei den internationalen deutschen 
Meisterschaften für Transplantierte 
und Dialysepatienten vom 14. bis 
17. Mai in Straubing nahm unser 
Sportkamerad Achim Wolff teil und 
erreichte im Doppel mit seinem Part-
ner Dietmar Stende den 2. Platz.
Erfahrungsgemäß beginnt die neue 
Saison immer kurz nach Ende der 
Sommerferien, bis dahin wird der 
Trainingsbetrieb bis zum Beginn der 
großen Ferien noch möglich sein.
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Wasserverbrauch im Alltag 
Nach Angaben des Umweltbundes-
amtes liegt der durchschnittliche 
Trinkwasserverbrauch in Deutsch-
land derzeit bei rund 121 Litern 
pro Person und Tag. Der größte 
Teil davon wird für Körperpflege, 
Toilettenspülung, Wäsche oder 
Geschirr genutzt. Besonders hoch 
ist der Verbrauch im Badezimmer. 
Laut Zahlen des Bundesverbands 
der Energie- und Wasserwirtschaft 
entfallen rund 36 Prozent des täg-
lichen Wasserverbrauchs auf Baden, 
Duschen und Körperpflege. Weitere 
27 Prozent werden für die Toiletten-
spülung genutzt. Erst danach folgen 
Wäschewaschen, Geschirrspülen 
oder die Reinigung der Wohnung. 
Wasser wird in Deutschland streng 
kontrolliert und aufwendig aufbe-
reitet. Trinkwasser zählt hierzulande 
zu den am besten überwachten Le-
bensmitteln. Entsprechend hoch ist 
auch der technische und energeti-
sche Aufwand, der hinter Förderung, 
Reinigung und Transport steckt. Wer 
Wasser spart, reduziert deshalb nicht 
nur den eigenen Verbrauch, sondern 
indirekt auch Energiebedarf und so-
gar den CO2-Ausstoß.
Schon kleine Einsparungen loh-
nen sich
Nach Angaben des ADAC liegen 
die Wasserpreise regional zwar teils 
deutlich auseinander, durchschnitt-
lich zahlen Haushalte in Deutsch-
land jedoch mehrere Euro pro Ku-
bikmeter für Frisch- und Abwasser 
zusammen. Dabei summieren sich 
kleine Verbrauchsunterschiede über 
ein Jahr hinweg spürbar. Besonders 
relevant wird das beim Warmwasser: 
Wer kürzer duscht, spart nicht nur 
Wasser, sondern gleichzeitig Heiz-
energie. Der ADAC verweist darauf, 
dass bereits kleine Veränderungen 
im Alltag Wirkung zeigen können. 
Ein tropfender Wasserhahn etwa 
kann pro Jahr mehrere tausend Li-

ter Wasser verschwenden. Auch alte 
Toilettenspülungen oder ineffiziente 
Duschköpfe treiben den Verbrauch 
oft unnötig in die Höhe.
Wo liegt Einsparpotential?
Als wirksame Sparelemente gelten 
Sparduschköpfe oder Durchfluss-
begrenzer. Moderne Modelle mi-
schen Luft in den Wasserstrahl und 
reduzieren dadurch die benötigte 
Wassermenge, ohne dass der Kom-
fort stark sinkt. Auch beim Duschen 
selbst macht die Dauer einen deut-
lichen Unterschied: Fünf Minuten 
statt zehn Minuten halbieren den 
Verbrauch nahezu. Ähnlich groß ist 
das Einsparpotenzial in der Küche. 
Geschirrspüler arbeiten laut ADAC 
häufig effizienter als das Spülen von 
Hand - vorausgesetzt, die Maschine 
ist voll beladen und läuft im Eco-Pro-
gramm. Gleiches gilt für Waschma-
schinen: Moderne Geräte benötigen 
deutlich weniger Wasser als ältere 
Modelle. Entscheidend ist auch hier 
die vollständige Beladung.
Auch im Garten kann Wasser 
gespart werden
Im Garten steigt der Wasserver-
brauch besonders in trockenen Som-
mern oft stark an. Wer Regenwasser 
sammelt, kann zumindest einen Teil 
des Trinkwassers einsparen. Viele 
Haushalte nutzen dafür Regenton-
nen oder Zisternen. Gegossen wer-
den sollte möglichst morgens oder 

abends, damit weniger Wasser ver-
dunstet. Wassersparen gewinnt zu-
dem durch den Klimawandel an Be-
deutung. Längere Trockenperioden 
und sinkende Grundwasserstände 
beschäftigen inzwischen zahlreiche 
Regionen Deutschlands. Zwar gilt die 
Trinkwasserversorgung hierzulande 
weiterhin als stabil, dennoch werben 
Kommunen und Wasserversorger 
zunehmend für einen bewussteren 
Umgang mit der Ressource.

Wer Regenwasser sammelt, kann Trinkwasser einsparen. 
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Wanderungen
Eifelverein Ortsgruppe Schlich

Musikalischer Genuss bei 
„Musik im Museum“
„BriSamt“ gastiert am 28. Juni  
im Töpfereimuseum

Eifelblick in Einruhr Rund um Bergstein

Am Segelflugplatz in Bergstein

Sonntag, 14. Juni
10 Uhr, PKW, Tageswanderung „Am 
Rode Beek“ mit Einkehr, 12 Kilome-
ter nW, WF: Nora und Norbert Mer-
kens (02421-490050)
Sonntag, 21. Juni
10 Uhr, PKW, Tageswanderung „Si-
monskall-Mestrenger Mühle“ mit 

Einkehr, 10 Kilometer lbW, WF: Siggi 
Krämer (02428-4855)
Treffpunkt zu unseren Wanderungen: 
Schützenplatz in Schlich, Schmiede-
str.
Gastwanderer sind herzlich willkom-
men
der Vorstand, i.V. W.Vrölz

Die Gruppe „BriSamt“ gastiert im Töpfereimuseum

Im Rahmen der Konzertreihe „Musik 
im Museum“ gastiert das Ensemble 
„BriSamt“ am Sonntag, 28. Juni, im 
Töpfereimuseum Langerwehe.
BriSamt lässt seinen Zuhörern einen 
samtig-weichen Stimmen Zweiklang 
um die Ohren wehen. Begleitet 
werden die beiden Stimmen von 
zwei exzellenten Gitarristen, deren 
musikalische Spannbreite von der 
frischen Brise bis zum Sturm reicht. 
Bekannte Songs von z.B. Eric Clap-
ton, Metallica, Eagles, Pink, Udo Lin-

denberg, Ed Sheeran, Ray Charles, 
Peter Gabriel, Sting, Paul Simon, 
wurden eigens von der Gruppe für 
diese Besetzung arrangiert und sind 
eine BriSamte Einladung, sich ent-
spannt zurückzulehnen und zu ge-
nießen. Die Besucher können sich 
auf einen wunderschönen musika-
lischen Abend freuen.
Termin: Sonntag, 28. Juni, im Töp-
fereimuseum
Beginn: 19 Uhr, Einlass: 18 Uhr
Eintritt frei, Spenden erwünscht.
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Vereine schaffen neue Perspektiven für Mädchen
Die ESG Handball und der VfL Langerwehe kooperieren im Handball-Nachwuchsbereich

Handball boomt seit Jahren bei der 
Eschweiler Sportgemeinschaft (ESG). 
Die Mitgliederzahlen der Jugendab-
teilung steigen stark - hauptsäch-
lich bei den Jungen. Von den Minis 
bis zur D-Jugend gehen gemischte 
Mannschaften mit vielen Jungen und 
einigen Mädchen an den Start. Ab 
der C-Jugend wird nach Geschlech-
tern getrennt. Reine Mädchen-
mannschaften zu bilden, scheitert 
oft an fehlenden Spielerinnen. Um 
Mädchen nach der D-Jugend nicht 
an andere Sportarten oder Vereine 
zu verlieren, setzt die ESG nun auf 
eine Kooperation.
Die Kontakte von Jugendtrainer 
Engin Kivircik als Jugendwart im 
Handballkreis Aachen/Düren zu 
Helmar von Fritsch, Jugendwart 
der Handballabteilung des VfL 63 
Langerwehe, sowie Abteilungsleiter 
Thorsten Eichberg führten schnell zu 
Gesprächen. „Wir haben beim VfL 
in Sachen Jugendhandball in 2022 
einen Neustart unternommen und 

bauen seitdem eine Jugendabteilung 
von unten wieder auf“, sagt Eich-
berg. „Deshalb kam uns die Anfrage 
von Seiten der ESG sehr gelegen.“
Seit den Osterferien läuft die Ko-
operation zwischen der ESG und 
dem VfL unter dem Namen „JSG 
Indehandball“. Mit Erfolg: Im Rah-
men der Sommerrunde gelang ein 
6:4-Erfolg über den TV Birkesdorf, 
nachdem sich die JSG-lerinnen zuvor 
gegen den TV Weiden II (7:8) und 
den BTB Aachen (13:14) sehr acht-
bar geschlagen hatten.
Noch wichtiger ist die Tatsache, dass 
seit dem Start der Kooperation fünf 
Mädchen hinzugekommen sind. 
„Die ersten Wochen des Projekts 
zeigen, dass es funktionieren kann. 
Ich denke, wir sind noch am An-
fang des Weges, aber die Richtung 
stimmt“, sagt Kivircik hoffnungsvoll 
- im Bewusstsein, dass die Zeit bis zu 
den Osterferien 2027 drängt. „Un-
sere fünf oder sechs Mädchen des 
Jahrgangs 2014 bereiten uns noch 

Bauchschmerzen“, so Kivircik. Denn 
für die 2014er geht es in zehn Mo-
naten in den C-Juniorinnenbereich. 
„Wir brauchen also noch die eine 
oder andere neue Handballerin“, 
sagt Kivircik.
Die Zusammenarbeit mit dem VfL 
Langerwehe könnte dafür ein Anstoß 
sein. Zum Wohle beider Vereine. „Es 
gilt, den Mädchen eine Perspektive 

zu bieten, über das D-Juniorinnen-
alter hinaus ihrem Hobby nachgehen 
und eine echte Verbindung zu ihrem 
Heimatverein aufbauen zu können“, 
betonen Kivircik und Eichberg über-
einstimmend. Mit Hilfe einer Koope-
ration auf Zeit, nach deren Ende die 
guten Beziehungen zwischen der 
ESG und dem VfL noch besser ge-
worden sind.

Foto: Andreas Röchter
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Weitere Erfolge der Karate Akademie Düren e.V.

In den letzten Wochen konnte die 
Karate Akademie Düren wieder 
mit ihrer Jugendarbeit auf sich 
aufmerksam machen. Bei der Be-
zirksmeisterschaft Köln konnten 
die Nachwuchstalente 22 Medail-

Gückliche Gesichter bei der Bezirksmeisterschaft Köln der erfolgreichen jugendlichen Sportler! 
Vorne das Trainerteam Daniela Hewelt und Eddy Nachtigall.

len im Formenwettkampf und im 
freien Kampf sichern!
Beim darauffolgenden Newcomer-
Generation-Turnier in Arnsberg 
konnten sich Rawandos und Heles 
Jafar den dritten beziehungsweise 
zweiten Platz sichern und Sophia 
Ast den ersten Platz bravourös er-
kämpfen. Auch Hiro Ganjali ge-
wann die Goldmedaille.
Beim Cologne Cup, bei dem ins-
gesamt 535 Athleten aus acht Na-
tionen vertreten waren, konnten 
sich Fatima Cone und Kevin Ast 
die Bronzemedaillen sichern!
Alle Erfolge der beiden letzt-
genannten Turniere wurden im 
Formenwettkampf (Kata) in den 
jeweiligen Altersgruppen erzielt.
Die letzten Wochen waren sehr 
aufreibend für das Trainer- und 
Organisationsteam, weil es nicht 
nur das Training an sich ist, son-
dern vor allem die Organisation 
der Reisen. Aber es zahlt sich aus, 
wenn man die glücklichen Ge-
sichter der erfolgreichen jungen 
Sportler sieht.

Die Karate Akademie Düren e.V. 
hat ihre gute Jugendarbeit wieder 
erfolgreich bestätigt und hofft bei 
den weiteren Turnieren erneut auf 
Medaillenerfolge!

Sieger und Platzierte vom Newcomer Cup in Arnsberg: 
(v.l.) Rafandoz Jafar, Sophia Ast, Heles Jafar

Hiro Ganjali
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estattungen
irekoven

Hilfe - Beratung - Unterstützung

Sie finden uns in Düren - Gürzenich, Schillingsstraße 61aAus Tradition seit 100 Jahren 

www.birekoven.de
info@birekoven.de

Wir reichen Ihnen die Hand - 
Ihre Familie Birekoven und Team

Tel. 02421-961560

estattungen

Hilfeff - Beratung - Unterstützung
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Apotheken-Notdienst in Langerwehe, immer von 9 Uhr bis 9 Uhr 
am Folgetag 
Freitag, 12. Juni 
	 Tivoli Apotheke
	 Tivolistraße 26, 52349 Düren, 02421 44160
Samstag, 13. Juni 
	 Höhen-Apotheke
	 Höhenstraße 19a, 52222 Stolberg, 02402 95590
Sonntag, 14. Juni 
	 Arnoldus-Apotheke
	 Arnoldusstraße 14, 52353 Düren, 02421 5003775
Montag, 15. Juni 
	 St. Josef-Apotheke OHG
	 Bahnstraße 10, 50170 Kerpen, 02275 4142
Dienstag, 16. Juni 
	 Apotheke Bergrath
	 Kopfstraße 14a, 52249 Eschweiler, 02403 35636
Mittwoch, 17. Juni 
	 Marien-Apotheke
	 Erlenweg 12, 52223 Stolberg, 02402 27501
Donnerstag, 18. Juni 
	 Engel-Apotheke
	 Eisenbahn Straße 153 e, 52222 Stolberg, 02402 95850
Freitag, 19. Juni 
	 Flora Apotheke
	 Kölnstraße 48, 52351 Düren, 02421 16405
Samstag, 20. Juni 
	 Obertor-Apotheke
	 Oberstraße 9-13, 52349 Düren, 02421 15736
Sonntag, 21. Juni 
	 Graben-Apotheke
	 Grabenstraße 48, 52249 Eschweiler, 02403 26940
Montag, 22. Juni 
	 Bonifatius-Apotheke
	 Gneisenaustraße 68, 52351 Düren, 02421 71260
Dienstag, 23. Juni 
	 Sonnen-Apotheke am Kreisverkehr
	 Friedrich-Ebert-Platz 34, 52351 Düren, 02421 13678
Mittwoch, 24. Juni 
	 Wald Apotheke Huppertz e.K. Zweigniederlassung der Stadt 

Apotheke Huppertz e.K.
	 Pumpe 60, 52249 Eschweiler, 02403 557830
Donnerstag, 25. Juni 
	 Markus Apotheke
	 Zülpicher Straße 118, 52349 Düren, 02421 505231
Freitag, 26. Juni 
	 MAXMO-Apotheke Kaufland Düren
	 Am Ellernbusch 22, 52355 Düren, 02421 223250
Samstag, 27. Juni 
	 Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.
	 Wirtelstraße 2, 52349 Düren, 02421 13008
Sonntag, 28. Juni 
	 Arnoldus-Apotheke
	 Arnoldusstraße 14, 52353 Düren, 02421 5003775

(Angaben ohne Gewähr)

Apotheken-Notdienst in Inden, immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am 
Folgetag
Freitag, 12. Juni 
	 Martinus Apotheke
	 Frauenrather Straße 7, 52457 Aldenhoven, 02464 6500
Samstag, 13. Juni 
	 Reichsadler-Apotheke
	 Zollhausstraße 65, 52353 Düren, 02421 81914
Sonntag, 14. Juni 
	 Arnoldus-Apotheke
	 Arnoldusstraße 14, 52353 Düren, 02421 5003775
Montag, 15. Juni 
	 Apotheke an Gut Driesch
	 Burgstraße 34, 52499 Baesweiler, 02401 88186
Dienstag, 16. Juni
	 Rosen-Apotheke
	 Niederzierer Straße 88, 52382 Niederzier, 02428 6699
Mittwoch, 17. Juni 
	 Schwanen-Apotheke
	 Grüngürtel 25, 52351 Düren, 02421 931010
Donnerstag, 18. Juni 
	 MAXMO Apotheke StadtCenter Düren
	 Kuhgasse 8, 52349 Düren, 02421 306090
Freitag, 19. Juni 
	 Post-Apotheke
	 Kölnstraße 19, 52428 Jülich, 02461 8868
Samstag, 20. Juni 
	 Nord Apotheke
	 Nordstraße 1a, 52428 Jülich, 02461 8330
Sonntag, 21. Juni 
	 Graben-Apotheke
	 Grabenstraße 48, 52249 Eschweiler, 02403 26940
Montag, 22. Juni 
	 Schlossplatz-Apotheke
	 Römerstraße 7, 52428 Jülich, 02461 50415
Dienstag, 23. Juni 
	 Rur Apotheke
	 Kleine Kölnstraße 16, 52428 Jülich, 02461 51152
Mittwoch, 24. Juni 
	 Adler-Apotheke
	 Rathausstraße 10, 52459 Inden, 02465 99100
Donnerstag, 25. Juni 
	 Apotheke Bacciocco Jülich am Markt
	 Marktplatz 5, 52428 Jülich, 02461 2513
Freitag, 26. Juni 
	 MAXMO-Apotheke Kaufland Düren
	 Am Ellernbusch 22, 52355 Düren, 02421 223250
Samstag, 27. Juni 
	 Apotheke Bacciocco Jülich-Koslar
	 Kreisbahnstraße 35, 52428 Jülich, 02461 58646
Sonntag, 28. Juni 
	 Barbara-Apotheke
	 Jülicher Straße 173, 52249 Eschweiler, 02403 52132

(Angaben ohne Gewähr)



|  13Mitteilungsblatt für die Gemeinden Inden & Langerwehe | Nr. 12 | Freitag, 12. Juni 2026 | Kw 24 | Rautenberg Media

Rettungsleitstelle Kreis Düren
Tel. 02421/559-0
Notfälle: 112
Rettungshubschrauber - Notarzt-
wagen - Rettungswagen - Kranken-
transportwagen - Feuerwehr
Freiwillige Feuerwehr Gemein-
de Langerwehe
112
Rettungswache Langerwehe-
Schlich
112
Ärztlicher Notdienst
In dringenden Fällen wenden Sie sich 
an die Arztrufzentrale, die zu errei-
chen ist unter:
Rufnummer: 116117 
Die Arztrufzentrale ist besetzt:
Mo/Di/Do 19 bis 7.30 Uhr
Mi/Fr/Weiberfastnacht 13 bis 7.30 
Uhr
Sa/So/Feiertag/Heiligabend/ Silves-
ter/Rosenmontag 7.30 bis 7.30 Uhr
Besonderheit: Am Wochentag vor 
einem Feiertag (z. B. Donnerstag vor 

Karfreitag) ist die Arztrufzentrale auf 
jeden Fall ab 18 Uhr besetzt.
Notfallpraxis Roonstr. 30, 52351 
Düren (vor dem Krankenhaus 
Düren)
Öffnungszeiten:
Mo/Di/Do 19 bis 22 Uhr Mi/Fr/Wei-
berfastnacht 13 bis 22 Uhr
Sa/So/Feiertag/Heiligabend/Silvester/
Rosenmontag 8 bis 22 Uhr
Besonderheit: Am Wochentag vor 
einem Feiertag (z. B. Donnerstag vor 
Karfreitag) ist die Notfallpraxis auf 
jeden Fall ab 18 Uhr besetzt.
Die Notfallpraxis kann während der 
Öffnungszeiten ohne Voranmeldung 
besucht werden. 
Zahnärztlicher Notdienst:
Montag, Dienstag, Donnerstag 
und Freitag:
Zentrale Zahnärztliche Notdienst-
Telefon-Nummer: 0 18 05 - 98 67 
00 für den Fall, dass der behandeln-
de Arzt nicht erreichbar ist, heute 
18 Uhr bis morgen 8 Uhr.

Mittwoch:
Zentrale zahnärztliche Notdienst-
Telefon-Nummer: 
0 18 05 - 98 67 00
Sprechzeiten für den zahnärztlichen 
Notdienst von 16 bis 18 Uhr
Außerhalb der Sprechzeiten ist die 
Praxis telefonisch rufbereit.
Samstag, Sonntag sowie an 
Feiertagen:
Zentrale zahnärztliche Notdienst-
Telefon-Nummer: 0 18 05 - 98 
67 00
Sprechzeiten für den zahnärztlichen 
Notdienst von 10 bis 12 Uhr und 
von 16 bis 18 Uhr.
Außerhalb der Sprechzeiten ist die 
Praxis telefonisch rufbereit.
Tierärztlicher Notdienst
Zentrale tierärztliche Notdienst-Te-
lefon-Nummer: 0 24 23 - 90 85 41 
Sonstige Notdienste
Wasserversorgung Langerwehe
Bei Störungen der Wasserversor-
gung gibt der automatische An-

rufbeantworter (Tel.: 0 24 23 / 40 
87- 0) Auskunft.
Abwasserentsorgung Langerwehe
Bei Störungen der Abwasserentsor-
gung wenden Sie sich bitte an die 
Rettungsleitstelle Kreis Düren
Tel.: 0 24 21 / 55 90
Erdgasversorgung:
EWV-Versorgung-Störmeldestelle - 
immer besetzt
Tel.: 0800/398 0110 (freecall)
Elektrizitätsversorgung
Westnetz GmbH (Netzstörung)
Tel.: 0800/4112244 (freecall)
Pflegeberatung
Beratung und Information rund um 
die Pflege erfolgt
•	 trägerunabhängig
•	 kostenlos 
•	 neutral 
bei der Pflegeberatungsstelle des 
Kreises Düren.
Tel.: 02421 / 22-1050900
Pflegestuetzpunkt-Dueren@Kreis-
Dueren.de
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 26. Juni 2026

Annahmeschluss ist am:
22.06.2026 um 10 Uhr

Angebote
Maler

Maler-, Wärmedämm-, Trocken-
bau

und Bodenverlegearbeiten, günsti-
ge Festpreise, saubere Ausführung, 
Termine frei. Tel. 02429/908144 od. 
0170/7555363

Gesuche
Kaufgesuch

Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Näh-
maschinen, Abendgarderobe, Por-
zellan, Zinn, Krüge, Trachten, Ta-
schen, Uhren, Münzen, Schmuck, 
Zahngold, Silberbesteck, Bilder, 
Ölgemälde, Bernstein, Hirschge-
weihe, seriöse Kaufabwicklung. Tel.: 
0177/4278838, Mo-So, 9-20 Uhr.
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Start des Befähigungskurses  
zur Hospizbegleitung in 
Düren

Menschen in ihrer letzten Lebens-
phase begleiten - mit Zeit, Mit-
gefühl und einem offenen Ohr: In 
der Kapelle unserer Geschäftsstelle 
startete vergangenen Freitag unser 
Befähigungskurs zum/zur Hospiz-
begleiter/in.
Der ambulante Hospizdienst der 
Caritas Düren-Jülich bereitet zwölf 
interessierte Teilnehmende in einem 
kostenfreien Kurs auf diese besonde-
re Aufgabe vor. 
Sie werden sich mit bekannten und 
unbekannten Erfahrungsfeldern 
auseinandersetzen und auf Men-
schen treffen, die sich ebenfalls auf 
etwas Neues einlassen möchten - 
mit all ihren Erwartungen, Vorstel-

Foto: Ambulanter Caritas-Hospizdienst

lungen und Fragen.
Die Kursleitung des Grund- und 
Vertiefungskurses übernimmt Refe-
rentin Angela Kersten-Stroh. Patrick 
Pickart und Tine L. Quast vom am-
bulanten Hospizdienst werden als 
Unterstützung die insgesamt 120 
Unterrichtsstunden über zwölf Mo-
nate hinweg begleiten.
Wer sich über unsere Hospizarbeit 
informieren möchte, kann sich ger-
ne per E-Mail: hospizdienst@cari-
tas-dn.de oder telefonisch: 02421 
481-84 melden.
Wir freuen uns über Ihr Interesse!
Zusätzliche Informationen über 
www.caritasverband-dueren.de/
angebote-beratung/hospizdienst.

Jugendliche für soziale 
Projekte gesucht
youngcaritas im Kreis Düren gestartet

Mit youngcaritas hat die Caritas 
Düren-Jülich ihren Jugendbereich im 
Kreis Düren gestartet und freut sich 
über engagierte junge Menschen, 
die sich für soziale Gerechtigkeit, 
Vielfalt, Toleranz und Nachhaltig-
keit einsetzen möchten. Das Ange-
bot richtet sich an Jugendliche und 
junge Erwachsene im Alter von 13 
bis 27 Jahren aus dem gesamten 
Kreisgebiet. Sie können eigene Ideen 
einbringen oder sich bestehenden 
Aktionen anschließen.
„Mit youngcaritas machen Jugend-
liche die Erfahrung: Ihr könnt was 
bewegen - und zwar genau da, wo 
Ihr lebt. Ob mit kleinen Aktionen, 
eigenen Ideen oder einfach beim 
Mitmachen: Wir freuen uns auf alle, 
die Lust haben, gemeinsam mit uns 
etwas auszuprobieren, sich einzu-
bringen und unsere Gesellschaft 
ein Stück besser zu machen!“, so 
die Projektverantwortliche Gina 
Opgenoorth von youngcaritas Dü-
ren-Jülich.
Bisher geplante Projekte und Ak-
tionen, denen sich Jugendliche 
anschließen können, sind die Ak-
tionen „Briefe gegen Einsamkeit“, 

bei denen Nachrichten an einsame 
Menschen geschrieben werden 
oder „Knitting for Peace“, hier 
entstehen Schals und Decken für 
wohnungslose Menschen. Ge-
meinsam können junge Menschen 
auch eine bunte Bank bauen und 
damit einen Platz für Toleranz 
schaffen, der an öffentlichen Plät-
zen Menschen zu Gesprächen ein-
lädt. Bei „Read for Peace“ lesen 
Jugendliche für den guten Zweck 
- für jedes gelesene Buch spenden 
eigene ausgesuchte Sponsoren 
einen Betrag für Kinder in Not.
youngcaritas im Kreis Düren wird 
von der Stiftung Deutsche Fernseh-
lotterie gefördert.
Wer mitmachen möchte oder eigene 
Ideen hat, kann sich über die Social-
Media-Kanäle der Caritas Düren-Jü-
lich auf Instagram und TikTok oder 
direkt bei der Projektverantwort-
lichen Gina Opgenoorth melden: 
Mobil: 0173 1480228 (auch whats 
app), E-Mail: yc@caritas-dn.de.
Weitere Informationen gibt es außer-
dem auf der Homepage der Caritas 
Düren-Jülich: www.caritasverband-
dueren.de/youngcaritas
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Neue Satelliten-Notfunkleitstelle in Wachendorf
DARC-Fachgruppe „Satellitenkommunikation Notfunk“  
stärkt Krisenkommunikation in der Region Köln-Aachen.

Kürten / Mechernich-Wachendorf. 
Ein wichtiger Schritt für die Krisen-
kommunikation in der Region Köln-
Aachen wurde am 16.05.2026 
bei einem Treffen des Deutschen 
Amateur-Radio-Clubs e.V. (DARC) 
in Kürten beschlossen. Engagierte 
Funkamateure und Notfunkverant-
wortliche gründeten dort die neue 
Fachgruppe „Satellitenkommuni-
kation Notfunk“ im Distrikt Köln-
Aachen. Zum Distrikt gehören unter 
anderem der Kreis Euskirchen, die 
StädteRegion Aachen, Köln, Lever-
kusen und der Oberbergische Kreis. 
Teilgenommen haben Edgar Kin-
del, DH9BM (G50), Achim Wagner, 
DG3KBF (G11), Klaus Baer, DL2KBX 
(G26), sowie Andreas Schulze, DA-
6GA (G26), Betreiber der neuen Sa-
telliten-Notfunkleitstelle DK0LEO in 
Wachendorf. Andreas Schulze über-

nimmt die Leitung der Fachgruppe.
Ziel ist der Aufbau einer zusätzlichen 
Kommunikationsmöglichkeit über 
Satelliten und deren Einbindung in 
das bestehende Notfunkkonzept. 
So entsteht ein leistungsfähiges 
und ausfallsicheres Netzwerk für 
die regionale und überregionale 
Krisenvorsorge und den schnellen 
Informationsaustausch im Ernst-
fall. In Wachendorf werden eine 
stationäre Bodenstation für den Sa-
telliten QO-100 sowie eine mobile, 
netzunabhängige Satellitenstation 
vorgehalten. Diese ermöglicht im 
Krisenfall überregionale Sprach- und 
Datenübertragung - unabhängig von 
Strom- und Kommunikationsnetzen. 
Unterstützt wird der Betrieb von Rolf 
Schneider, DG4KAN (G26). Die Sta-
tion ist technisch darauf ausgelegt, 
künftig auch als zentrale Leitstelle 

für satellitengestützte Notfallkom-
munikation in Deutschland zu die-
nen. Erste Gespräche zum Aufbau 
eines bundesweiten Netzwerks lau-
fen bereits.
Gerade in den ersten Stunden einer 
Katastrophe kann diese Technik 
entscheidend sein. Wenn Mobil-

funk oder Internet ausfallen, bietet 
Amateur- und Notfunk eine wichtige 
Alternative. Die Flutkatastrophe in 
der Region hat gezeigt, wie wichtig 
verlässliche Kommunikation für Be-
troffene und Einsatzkräfte ist.
Kontakt: Andreas Schulze, E-Mail: 
Kontakt@SatCom-Notfunk.de

Die neue Fachgruppe wird die satellitengestützte Krisen- und 
Notfallkommunikation in der Region künftig gezielt ausbauen 
und vernetzen: (v.l.) Achim Wagner, DG3KBF, Klaus Baer, DL2KBX, 
Andreas Schulze, DA6GA und Edgar Kindel, DH9BM. Foto: OV G26


